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Liebe Leserinnen und Leser, 

Sie haben sich bestimmt schon gefragt, wann die nächste »StallPost« erscheinen wird. Nun liegt sie also in Ihren
Händen, die erste Ausgabe für 2010. Erneut war es eine schwere Geburt, denn nach wie vor bleibt die Finanzierung
über Anzeigen schwierig. Wir hoffen, dass sich diese Situation verbessert. Wir wollen das Magazin gerne auch 
künftig produzieren. Wir wünschen uns eine Zukunft für die »StallPost«.

Denn allen an der Produktion Beteiligten liegt viel an der »StallPost«. Die Redakteure der 
RDN Verlags GmbH  & Co. KG haben sie ins Herz geschlossen: die Geschichten, die Fotos, die Vereine. Wir fiebern
mit, wenn wir die atmosphärischen Eindrücke aus dem Kreisreiterverband Dortmund – etwa von den Turnieren –  
erleben und aufbereiten. So ist dieses Magazin seit nunmehr drei Jahren ein Teil von uns geworden.

Ähnlich sind die Eindrücke aus der Leserschaft: Als wir in der letzten Ausgabe den Aufruf starteten,
uns zu unterstützen oder uns zu schreiben, erreichten uns viele emotionale Rückmeldungen. Alle Antworten hatten
eines gemeinsam: Die Leserinnen und Leser wünschten sich eine Zukunft für das Magazin. Für viele war es kaum
denkbar, auf Nachrichten, Berichte und Bekanntmachungen aus den Vereinen – zumal in hochwertiger gedruckter
Form – künftig zu verzichten. 

Deshalb nehmen wir Sie beim Wort und machen weiter, solange es geht. Auch deswegen, 
um Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, ein Sprachrohr zu geben – siehe der Leserbrief auf Seite 18, der sich kritisch
mit der Situation der Bochumer Reitwege auseinandersetzt und dabei Probleme und Lösungen anspricht. Diese
Form von Wortmeldungen ist wichtig für die Vereine und wichtig für ein Magazin der Vereine.

Wenn Sie Ideen und Anregungen für uns haben, können Sie uns gerne jederzeit schreiben:

per E-Mail: s.prott@rdn-online.de
per Fax: 02361-490491-29 
oder per Post an: RDN Verlag, »StallPost«, Anton-Bauer-Weg 6, 45657 Recklinghausen

Genießen Sie die wunderschöne Sommerzeit in Ihren Vereinen!

Dirk Glücksberg 

Dirk Glücksberg , 
Redakteur

1/2010
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Aufge
sattelt

Neues aus den Vereinen

Die wilde Herde
sorgt für Stimmung
»Die wilde Herde« vom Ländlichen Reit- und Fahrverein 
Wattenscheid und Umgebung e.V. war nicht zu überhören:
Mit einem eigenen Wagen nahm der LRFV Wattenscheid nach
jahrzehntelanger Pause wieder an den Umzügen am Karnevals-
sonntag und Rosenmontag durch Wattenscheid und Höntrop teil.
Innerhalb kürzester Zeit war die Idee mit vereinten Kräften ver-
wirklicht und ein alter Linienbus umgebaut, angemalt und mit
Disco-Anlage und Dixie-Klo ausgestattet worden. Rund 60 Ver-
einsmitglieder aller Altersklassen feierten darauf zusammen und
sorgten beim Straßenkarneval für Stimmung. Beim Frühjahrstur-
nier diente der Bus als »Jugendstand«. Sein nächster Einsatz ist
beim Festumzug zur Cranger Kirmes geplant. 

Erstmals veranstaltet der Reitverein Bochum Stiepel seine traditionelle Schleppjagd 
mit der Beagle Meute Münsterland.

Stelldichein ist für die Reiter/innen mit ihren Pferden am Samstag, 4. September 2010, 
um 14 Uhr auf der Reitanlage Monstadt, Gräfin-Imma-Strasse 173. Kleidung ist ein stil-
gerechter Jagdanzug. Die Jagdstrecke führt über ca. 15 km mit 12 jagdgerechten Sprüngen.
Es gibt ein springendes und ein nicht-springendes Feld. Der Jagdcup beträgt 25,- für 
Erwachsene und 15.- für Jugendliche. Die Jagd wird begleitet von den Jagdhornbläsern 
Hattingen- Dumberg. Zuschauer werden geführt.
In Stiepel hat sich im Laufe der letzten Jahre eine Jagdgemeinschaft gebildet, die ihre 
Interessen ähnlich wahrnimmt, wie die Turnierreiter, sprich ausgewählte Jagden, gerne 
auch auf persönliche Einladung, bestreitet. Daher sind alle Jagdfreunde herzlich eingeladen,
auch die 32. Stiepeler Schleppjagd zu einem Highlight werden zu lassen.
www.rv-bochum-stiepel.de

32. Stiepeler Schleppjagd hinter 
der Beagle Meute Münsterland

Trotz widriger Wetterverhältnisse
ließen es sich 13 unerschrockene
Reiterinnen und Reiter des Reiter-
vereins Brambauer nicht 
nehmen, an dem geplanten
Herbstausritt teilzunehmen. Im 
strömenden Regen wurden die
Reiter vom 2. Vorsitzenden 
Wolfgang Brandt auf die Reise ge-
schickt. Unter der sachkundigen
Führung von Norbert Burchert,
der die Strecke zusammen mit Birgit Märkel festgelegt hatte, ging
es auf den fast dreistündigen Ausritt – eine angenehme Pause mit
Verköstigung von Ross und Reitern inbegriffen.

Ross und Reiter trotzen
den Regengüssen
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Aufge
sattelt 

Hatten Spaß: 
Sabrina Koch und Lisa 
Redeker (hinten, v.l.) sowie
Melissa Graf und Nadine
Schwarzbach (vorne, v.l.).

Markensättel + Reitstiefel 
nach Maß und Konfektion

Bequeme Finanzierung durch unsere Hausbank!

Bochum-Gerthe

Castroper Hellweg 406

� 02 34/85 02 31

Bochum-City

Untere Marktstr. 1

� 02 34/68 49 71

Dortmunder Mädels ließen beim Internationalen 
Reit- und Springturnier in der Westfalenhalle 
den Hexenkessel brodeln. Wie das war, berichtet 
Stephanie Schefke vom Dortmunder Reiter-
verein.

Nachdem wir im letzten Jahr bei der Aktion auch
schon mitmachen durften, wussten wir für dieses
Jahr genau, was uns erwarten würde und an 
welche Regeln wir uns halten mussten. Einige 
Tage Vorbereitung standen vor uns und mehrere 
Stunden basteln haben die Tage vorm Turnier 
bei uns im Verein geprägt.
Der Reitsport ist in vielen Vereinen durch die 
Mitgliedschaft von Mädchen und jungen Frauen
geprägt. So ist es auch bei uns. Nachdem feststand,
dass wir eine Amazone im Parcours (Janne-
Friederike Meyer) anfeuern müssen, stand auch
sehr schnell fest, dass wir das in den Farben rosa
und pink machen würden.
So machten wir das Glücksschwein zu unserem
Motto: ein Glücksschwein war auf unserem Plakat,
ein Glücksschwein konnte über einen Sprung

»Janne reite volle Kanne«

Ein voller Erfolg war der diesjährige Reiterball des Reitvereins Bochum-Stiepel
mit 80 gut gelaunten Gästen. Die tolle Stimmung der tanzlustigen Reitgemeinde
im gehobenen Ambiente des Restaurants Diergart in Hattingen war Grund dafür,
dass sich Feier bis in die frühen Morgenstunden erstreckte. 

Reiterball im Restaurant Diergart

Die »Glücksschweinchen« vom Dortmunder Reiterverein im Hexenkessel

springen, ein Glücksschwein zierte die Schabracke
von Janne-Friederikes Pferd »Chellagon Lambras-
co« und jeder von uns hatte ein Glücksschwein als
Kopfschmuck!
Eine von unseren Ideen aus dem letzten Jahr hat
uns selbst so überzeugt, dass wir sie dieses Jahr in
abgewandelter Form erneut an den Start brach-
ten. Es gab Schweinekopf-Smileys, die lächelten 
solange Janne keinen Fehler machte, und die 

traurig guckten wenn sie eine Stange gerissen hat.
Sprüche hatten wir natürlich auch: Janne reite 
volle Kanne! Janne du bist wunderbar – einfach
unser Star! Reite mit Stil bis ins Ziel!
Was machen wir nun mit dem gewonnenen 
Geld? Das werden wir auf unserer nächsten 
Jugendversammlung gemeinsam beschließen. 
Ideen gibt es schon viele... mal schauen, welche
kreative Idee uns diesmal überzeugt.

Stallpost 1-2010 ok.qxd  17.06.2010  16:22 Uhr  Seite 5



6

Besonders ragten dabei Alina Röhricht und Julia Knothe hervor. Während sich
letztere mit dem Gewinn der Kreisjugendmeisterschaft als erfolgreiche Nach-
wuchsreiterin präsentierte, misst sich Aliana Röhricht inzwischen auf Dressur-
wettbewerben im In- und Ausland mit der internationalen Konkurrenz. Eine 
Erfolgsbilanz, die nach Ansicht des Vorsitzenden Karl Kallenbach ein Zeichen für
die gute Basisarbeit. Darüber hinaus gibt es im Verein speziellen Fördergruppen,
denn nicht nur Spitzensportler finden im RFV DO-Süd eine Heimat, sondern
auch Anfänger. So konnte Karl Kallenbach berichten, dass die Reitschüler auf 
vereinseigenen Schulpferden mehr als 1400 Stunden Reitunterricht erhielten. 
Das bestätigt den Trend zum Reitsport, dem nicht nur Kinder- und Jugendliche,
sondern auch Erwachsene im reiferen Alter folgten. Neben dem täglichen Reit-
unterricht bot der RFV seinen Reitern auch wieder Sonderlehrgänge, wie z.B. den
Erwerb des Reitabzeichens an. Der Dank des Vorsitzenden galt dabei auch den
privaten Pferdehaltern, die ihre Vierbeiner zusätzlich zu den Lehrpferden für die-
se Lehrgänge, aber auch zur Teilnahme an Turnieren zur Verfügung stellten. 

Renovierungsarbeiten an der Reitanlage

Doch kein Reitunterricht ohne Reitanlage: Die Renovierungsarbeiten an der aus
den 60er Jahren stammenden Anlage wurden fortgesetzt. Neben einem neuen
Reithallenboden wurde auch die Sanierung des Reithallendachs vorgenommen.

Erfolge im Turnier- 
und Breitensport

Eine ausgezeichnete Bilanz konnte Sportwart Dr. Prosper Rodewyk auch in die-
sem Jahr wieder auf der Mitgliederversammlung des Reit- und Fahrvereines
Dortmund präsentieren. Insgesamt 64 mal konnten sich die Turnierreiter des
RFV Dortmund-Süd in der vergangenen Saison in Dressur- und Springprüfung 
in den Klassen »E« bis »S« in die Placierungslisten eintragen, davon allein 37 mal
auf dem Siegertreppchen.

Auf
ge
sattelt

Der neue Vorstand von links: Karl Kallenbach (1. Vorsitzender), Dagmar Karp (2. Vorsitzende),
Ulf Schmidt-Rimpler (Bahnwart), Kathrin Ehm (Jugendwartin), Dr. Prosper Rodewyk (Sport-
wart), Hermann Eicker (Geschäftsführer).

Bereits in den Vorjahren wurden die
Reithallenwände erneuert und ein
neuer Stall gebaut. Aktuelles Projekt
in 2010 ist der Umbau bzw. die Ver-
größerung der Pferdeboxen im alten
Stall. Bei den anschließenden Vor-
standswahlen kam es zu wenigen 
Veränderungen: So wählten die Mit-
glieder erneut Karl Kallenbach zum
1. Vorsitzenden und Dagmar Karp 
zur 2.Vorsitzenden. Geschäftsführer
Hermann Eicker, Sportwart Dr. 
Prosper Rodewyk und Bahnwart 

Ulf Schmidt-Rimpler wurden in ihren
Ämtern bestätigt. Den einzigen
Wechsel gab es bei der Jugendwartin:
Kathrin Ehm folgt Tanja Biel, die auf
eine weitere Amtszeit verzichtete.

Kontakt: 

RFV Dortmund-Süd, 

Zillestr. 266, 

44225 Dortmund

mail@rfv-dortmund-sued.de

www.rfv-dortmund-sued.de

ANJA BLECK-KENTGENS
Rechtsanwältin

Fachanwältin für Arbeitsrecht

Fachanwältin für Strafrecht

Weiteres Spezialgebiet:
Pferderecht

Wittener Straße 242
Tel.: 0234-961670

44803 Bochum
Fax: 0234-9616730

E-Mail: a.bleck-kentgens@ra-stb-bo.de

Dr. med. vet. Peter Tilkorn
Fachtierarzt für Pferde

Dr. med. vet. Dirk Schellhoff

Ophoffstraße 52 · 45768 Marl
Telefon 0 23 65-69 97 71
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Der Reit-, Fahr- und Zuchtverein St. Hubertus
Herne/Bochum-Gerthe hat beim Reit- und
Springturnier vom 17. bis 19. Juni 2010 (nach 
Redaktionsschluss) »Großes« vor: einen Showabend.
Einen Vorgeschmack gab es bei der vereinsinternen
Generalprobe. Mit viel Spaß an der Sache und 
einer großen Portion Humor stellten einige Vereins-
mitglieder ein buntes Programm von eineinhalb
Stunden zusammen. Von einer Quadrille der 
besonderen Art bis hin zu Langzügelarbeit und
Showeffekten boten die Protagonisten einen 
Streifzug durch die Arbeit mit dem Pferd. Und 
noch eine interessante Neuerung wird es geben: 
eine Geländestrecke. 
Schon zwei Wochen später, vom 2. bis 4. Juli, 
gehen die Nachwuchsfahrer im Rahmen des
Jugendfahrcups an den Start. Nach einer Sommer-

pause findet dann vom 3. bis 5. September das 
reguläre Fahrturnier statt.
Zum ersten Mal startete der Reit-, Fahr- und
Zuchtverein St. Hubertus Herne/Bochum-
Gerthe in diesem Jahr eine Vortragsreihe zum 
Thema »Das gesunde Pferd«. In fünf verschiedenen
Vorträgen wurden Themen rund um die Pferde-
gesundheit von Experten behandelt. Tierärzte
gaben einen Einblick in die tierärztliche Grund-
versorgung, die homöopathische Stallapotheke 
und Zahnheilkunde. Eine Osteopathin erklärte 
den Bewegungsapparat des Pferdes und 

7

Auch das kleinste Pony am Stall, Shetland-Stute Schnucki,
nimmt am Showabend teil.

Zeltlager wird auch 2010 wieder ein Highlight

Die Osterferien nutzte der RV Aplerbeck für 
einen Dressurlehrgang. Fünf Tage lang erhielten alle
Teilnehmer sowohl Reit- als auch Theoriestunden.
Der Lehrgang wurde zudem gefilmt, um anschlie-
ßend Videoanalysen möglich zu machen. Neben
dem hohen Spaßfaktor konnten alle viele nützliche
Ratschläge mit nach Hause nehmen. 
Da einige Reiter mittlerweile aus der »Krabbel-
gruppe« herausgewachsen sind, gibt es wieder Platz
für neuen Nachwuchs. Die Krabbelgruppe beschäftigt
sich generell mit den 3 – 6 Jährigen und führt diese
behutsam an das Thema Pferd heran. Die Jüngsten
lernen hier alles was dazu gehört: vom richtigen 
Führen bis hin zum Putzen, Satteln und Trensen.
Natürlich kommt auch das Reiten nicht zu kurz. 
Unter fachlicher Anleitung lernt der Nachwuchs 
den richtigen Umgang mit den Ponys. 
Die Ponys Bella, Jenny und Fleck des RV Aplerbecks
sind dazu bestens geeignet. Der Unterricht findet auf
dem Kotten der Familie Alexander in Iserlohn-Hennen
sonntags 10.00 und 15.00 Uhr (im Wechsel) statt.

Viel Spaß beim Zelten hatte die Jugend des RV Aplerbeck.

worauf man bei Sattel, Zäumung und Ausbindungs-
arten achten sollte. Eine Hufpflegerin gab zudem
gute Tipps rund um das Thema »der gesunde Huf«. 

In der letzten Ferienwoche der Sommerferien 
findet vom 23. bis 26. August wieder das alljährliche
Zeltlager statt. Neben dem täglichen Reiten stehen
Karaoke, Schwimmen und Schatzsuche auf dem

Programm. Für das leibliche Wohl wird auch gesorgt.
Anmeldungen bei:

Sabine Alexander, fon0160-94541337 

oder info@rv-aplerbeck.de

Showabend wird Highlight des Turniers
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Erfolgreiches
»Pferdeabitur«
Was frisst ein Pferd und wie viel davon? Wie groß 
ist der Magen, in den alles hineingeht, und wie lang
der Darm, durch den alles hindurch muss? Welche
Krankheiten bekommt ein Pferd und wie machen
sie sich bemerkbar? Wie werden Bandagen 
gewickelt oder wie wird ein Pferd richtig auf 
einen Anhänger verladen?

Diesen und vielen weiteren Fragen stellten sich bei
der Prüfung zum Basispass, dem kleinen »Pferde-
abitur«, Benita Berning, Brigitte Schütte Berning, 
Luisa Bienefeld, Wolfgang Bienenfeld, Elisa Liberato,
Victoria Rüters und Isabell Tigges. Bei der anschlie-
ßenden Prüfung zum Reitabzeichen der Klasse IV
bzw. III zeigten auch Katharina Bröckelmann (IV), 
Justine Mura (IV), Paulina Sachse (IV), Poa Charlotte
Ehm (IV), Monica Giazzi (III), Julia Knothe(III) und
Kim Wesnigk (III), dass sie den Osterferienlehrgang
beim Reit- und Fahrverein Dortmund-Süd unter
der Leitung von Reitlehrerin und Pferdewirtschafts-
meisterin Brigitte Knüppel und Berufsreiterin Ariane

Kallenbach gut genutzt hatten. Sie waren allen 
Aufgaben im Dressurviereck, im Springparcours 
und in der theoretischen Prüfung gewachsen. 
Zusätzlich durften sich Miriam Kataja, Jennifer Lee
Servient über das kleine Hufeisen freuen und Fran-
ziska Baehr, Bianca Brune, Svenja Hauck, Victoria

Die erfolgreichen Prüfungsteilnehmer mit Lehrgangsleiterin und Berufreitlehrerin Brigitte Knüppel (Mitte) und Berufsreiterin
Arian Kallenbach (links).

Die Reiterstaffel Dortmund-Somborn e. V. engagiert sich für einen korrekten
Reitsport. Deshalb half sie sofort mit, als die Dortmunder Tierschutzorganisation
Arche 90 e.V. im Juni 2009 fünf vollkommen verwahrloste und schwer 
verletzte Pferde aus schlimmster Haltung befreite. Eine Spendenaktion auf ihrem
Turnier brachte für die Haltung und Pflege der geretteten Pferde 1.435 Euro ein.
»Weil wir als Reiter Verantwortung zeigen wollten, übernahmen wir zusätzlich die
symbolische Patenschaft für den geretteten Haflingerhengst Joda,« berichtet Iris
Sallach von der Reiterstaffel. 

Ein Gelassenheits-Parcours und ein Herbst-Café wurden zugunsten des Paten-
pferdes organisiert. 29 Pferde-Mensch-Teams versuchten sich erfolgreich an 
einem anspruchsvollen Gelassenheitsparcours. Zahlreiche Besucher verfolgten
vom Herbst-Café aus die tollen Leistungen der Teilnehmer im Parcours – 
zu Fuß wie zu Pferd. Der Erlös von 620 Euro wurde der Tierschutzorganisation
Arche 90 e. V. und für das Patenpferd Joda gespendet. 

»Wir versuchen in unserer täglichen
Vereinsarbeit und unseren sportlichen
Aktivitäten unser faszinierendes
Hobby mit dem Partner Pferd positiv
zu präsentieren. Dafür stehen wir
voller Überzeugung mit allen 

Facetten des Reitsports – der 
Dressur-,Spring- und Freizeitreiterei
mit Herz und Hand ein,« betont Iris
Sallach. Der Dank des Vereins geht
deshalb an all jene Menschen, die ihn
in dieser Arbeit unterstützen.
www.rst-somborn.de

Gelassenheits-Parcours für »Joda«

Rüters und Melina Stratmann über das große 
Hufeisen.
Übrigens: Ein Pferd von 500 kg Gewicht benötigt
pro Tag 5 kg Hafer, 5 kg Heu und 5 kg Stroh. Die 
verschwinden im Magen von 18 Litern, um danach
eine Reise durch bis zu 32 Meter Darm anzutreten.
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Aufge
sattelt Erfolgreiche Reitabzeichen beim RV Bochum Stiepel

Nachdem Trainerin Janine Frielinghaus die Schütz-
linge vom Reitstall Monstadt einige Monate intensiv
in Dressur, Springen und Theorie/Pferdekunde auf
das Deutsche Reitabzeichen vorbereitet hatte, stell-
ten sich sieben Reiterinnen des Reitvereins Bochum

Stiepel der Prüfungskommission. 

Zum Schluss konnten die Turnierrichter, Dr. Annette
Ebel und Theo Arndt, die begehrten Abzeichen der
Klassen III sowie IV mit Basispass vergeben. 
Während das Reitabzeichen die Voraussetzung für
den Turniersport ist, ist der Basispass – eine reine
Theorie- und Praxisprüfung der Pferdekunde (ohne
Reiten) – allen zu empfehlen, die in irgendeiner Wei-
se mit Pferden zu tun haben. Auch, wenn Sie ihre
Kinder »nur« zum Reitunterricht begleiten.

Deutsches Reitabzeichen: Veronika Baar (Klasse III /
Bronze, nur Dressur); Laurine Pokladek, Nadja Engel-
hardt, Liena Rumberg, Bianca Lemke, Lucie Pieper,
Yara Kühnemann und Catherine Holz (Klasse IV /
Bronze mit Basispass)

Vormerken
30.07.2010 und 01.08.2010 Dressurturnier
28./29.08.2010 Springturnier 

Über die Erfolge freuen sich (hintere Reihe, v. links): Richterin
Dr. Annette Ebel, Richter Theo Arndt, Veronika Baar, Trai-
nerin Janine Frielinghaus, Liena Rumberg , Lucie Pieper,
Nadja Engelhardt, Laurine Pokladek, Bianca Lemke und
(vorne v. links): Yara Kühnemann, Catherine Holz.

Vielversprechend verlief der Start in die neue Turniersaison für die
Juniorin Meriel Böker vom Reit- und Fahrverein Witten e. V.
mit ihrem 6-jährigen Wallach Little Foot beim Hallenturnier in 
Bochum-Nord. Der Sieg in der E-Dressur mit der Wertnote 7,2
und ein dritter Platz in der A-Dressur mit der Wertnote 7,0 lassen
auf eine erfolgreiche Turniersaison 2010 hoffen.

Kontakt: Reit- und Fahrverein Witten e. V., 

Heinrich Wilhelm Dönnhoff, 1.Vorsitzender, fon 02302-59981

Meriel Böker mit ihrem 6-jährigen Wallach Little Foot nach dem Sieg 
in der E-Dressur

Erfolgreicher Start 
in die Turniersaison
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Auf der Reitanlage der Familie Kost
wurde 2009 unter Federführung von
Christina Kost und Ewald Fischer der
Reitverein Gut Havkenscheid 
Bochum e.V. gegründet. Damit 
wurde dem lange gehegten Wunsch
vieler Einstaller entsprochen, die 
endlich auf Turnieren unter einem 
gemeinsamen Namen starten wollen.
Der ehemals rein landwirtschaftlich
geführte Betrieb in Bochum-Laer
wird von Jürgen Kost in der sechsten
Generation bewirtschaftet. Pferde-

Eigener Verein
war ein lang
gehegter Wunsch 

haltung hat auf dem Hof eine lange Tradition, wenn sie ursprünglich als
Arbeitstiere Verwendung fanden. Mit den drei Töchtern der Familie Kost
zogen bald die ersten Reitponys in die Stallungen ein: Gänseblümchen
und Löwenzahn, die nun stark ergraut ihr Gnadenbrot erhalten. 

Jürgen Kost legte einen Außenreitplatz an und vermietete schon 
bald erste Boxen im umgebauten Kuhstall. Im Jahr 2003 erfolgte ein
kompletter Neubau mit einer großen Reithalle und zwei Stallgebäuden,
so dass die Anlage nun Platz für etwa 60 Pferde hat. Kurz nach der 
Einweihung der neuen Anlage konnte Georg Kosthorst als Reitlehrer
und Trainer verpflichtet werden. Der ausgebildete Pferdewirt mit
Schwerpunkt Reiten hat jahrelange Erfahrung als Bereiter gesammelt:
unter anderem bei Gerd Wildfang, in einem Turnierstall in Warendorf
gemeinsam mit Heinrich Hermann Engemann und als Gestütsleiter auf
Gut Loh. Auch Markus Ehning gehörte zu seinen Schülern. Seit 2004
widmet er sich mit großer Begeisterung der Ausbildung von Pferden
und Reitern auf Gut Havkenscheid, wobei ihm besonders seine 
jungen Schüler am Herzen liegen – auch als Sportwart. 

Endlich unter eigenem Namen bei Turnieren starten

Nun können seine Schüler endlich unter einem Namen auf Turnieren
starten und vermehrt an Mannschaftswettbewerben teilnehmen – 
so bei den Jugendkreismeisterschaften und den Kreismeisterschaften
2010. Mit Ewald Fischer konnte ein in der Reiterszene von Bochum 
bekannter und in Vereinsfragen bewanderter Vorstandsvorsitzender
gewonnen werden. Christina Kost, die in den Niederlanden Horse-
Management studiert und ihren Vater bei der Leitung der Anlage 
unterstützt, hat die Vereins-Geschäftsführung übernommen.

Der junge Verein hat große Ziele 
in der Saison 2010.

Mein
Verein

Im Portrait
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Mein
Verein 

Merklinde. Leer! So werden viele die Reitanlage in Merklinde noch in Erinnerung
haben. Leere Plätze, leere Boxen, leere Hallen, Unterricht ohne Perspektive.

Diese Zeiten hat der Reitverein Castrop-
Rauxel nun überwunden, denn im Januar
2010 konnte der Betreiber der Reitanlage,
Andreas Hesse, den engagierten Reitlehrer
Uwe Isbruch für die Anlage gewinnen. Das
neue Team freut sich auf eine langfristige 
Zusammenarbeit. Die Umbrucharbeiten und
Veränderungen sind schon im vollen Gange,
vieles hat sich bereits geändert, vieles wird
sich noch ändern, um mit Vollgas in eine hoff-
nungsvolle Zukunft zu starten. Die äußeren,
immer schon einladenden Verhältnisse sind
gleich geblieben. Die Anlage verfügt über 
einen Dressur-, und Longierplatz, sowie über
einen großen Springplatz und zwei Hallen. Großräumige Weideflächen sowie ein
Paddock und eine überdachte Führanlage sind ebenfalls vorhanden und laden
zur Nutzung ein.
Die innere Struktur hingegen hat sich durch die Hilfe von Uwe Isbruch stark 
verändert. Um die Schulpferdereiter aktiver in das Vereinsgeschehen mit einzu-

binden, sind kombinierte Gruppenstunden eingeführt worden, in denen 
Schul- und Privatpferdereiter gemeinsam lernen – und Spaß haben können.

Doch auch Zweier-, oder Einzelunterricht ist auf
Wunsch möglich, die Trainingseinheiten sind auf 
die individuellen Stärken der Reiter und ihrer Pferde
angepasst, von Longenunterricht bis hin zu den
schweren Klassen in Dressur und Springen ist 
beinahe alles möglich geworden.
Der Erfolg dieser Ausbildung schlägt sich auch auf
die Ergebnisse des im vergangenen November
durchgeführten Reitabzeichens nieder, das zur allge-
meinen Freude alle Teilnehmer erfolgreich absolviert
haben. Der dadurch entstandene Zuwachs an jungen
Reitern verstärkte die Mannschaft für die Jugend-
kreismeisterschaft auf heimischem Terrain. Wer 
nun Interesse bekommen hat, sich das Ganze näher
anzusehen, ist herzlich eingeladen, vorbeizukommen,

und sich mit einer heißen Tasse Kaffee aus Monis Reiterstübchen ein eigenes 
Bild von den Veränderungen zu machen. Auch Reiter, die ihr Pferd nicht auf der
Anlage stehen haben, sind nach Absprache gerne beim Unterricht gesehen. 
Alle Infos zum Verein unter www.rv-castrop-rauxel.de

Anfragen zur Voltiabteilung an britta.anschuetz-giga@freenet.de

Uwe Isbruch gibt Reitanlage neue Perspektive 

Das neue Team um Reitlehrer Uwe Isbruch bringt wieder Schwung
ins Reiterleben auf der Anlage in Merklinde. Foto: U. Klein
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deÖFFNUNGSZEITEN: Mo –Fr: 10.00 bis 19.30 Uhr • Sa: 10.00 bis 19.00 Uhr

A46, Abf. Haan-Ost  30
Industriepark Ost,
Landstr. 40
Telefon 0 21 29 - 56 40

CENTRUM HAAN
Gewerbepark Bottrop-Boy/
Welheim an der B224 
zw. A2 u. A42, Ruhrölstr. 1 
Telefon 02041- 47420

CENTRUM BOTTROP
A44, Abf. Witten-Annen  45    
Gewerbegebiet Annen,
Fredi-Ostermann-Str. 1
Telefon 0 23 02 - 98 50

CENTRUM WITTEN
A2, Abf. RE-Ost  10
Gewerbegebiet Ortloh,
Schmalkalder Str. 14
Telefon 0 23 61 - 93 96 50 20

CENTRUM RECKLINGHAUSEN

Bei Ostermann 

setzen Sie immer 

auf’s richtige Pferd

Auf unserem Möbel-Parcours finden 

Sie Bestleisungen in allen Kategorien. 

Am Start: Exklusive Angebote der 

höchsten internationalen Markenklasse. 

Präsentiert von Profis, die jede Einrich-

tungs-Hürde meistern. Zu Preisen, die 

das Rennen machen. Wetten, dass auch

Sie bei Ostermann nur gewinnen können.
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Meisterliches
Aus dem Turniersport

58454 Witten · Wullener Feld 18 · Tel.: 02302/14111
www.Horse-Shop-Temme.de

Öffnungszeiten: Mo – Fr 10 – 18.30 · Sa 10 – 14 Uhr

Ab dem 14. Juni 2010
bis zum 13. Juli 2010

 20%
auf Turnierbekleidung

(nur solange der Vorrat reicht)

Ab dem 14. Juni 2010
bis zum 13. Juli 2010

 20%
auf Turnierbekleidung

(nur solange der Vorrat reicht)

Diesmal mussten sich die Ober-Castroper mit dem Titel des Vize-Kreismeisters begnügen.
Der RV Castrop-Rauxel hatte das Jugendkreisturnier auf der Reitanlage in Merklinde perfekt
organisiert. Eine stolze Leistung, da erstmals seit vielen Jahren ein Teilnehmerrekord aufgestellt
wurde: 15 Mannschaften nahmen den Kampf um den Meistertitel auf. Darunter auch zwei 
ganz junge Vereine im KRV Dortmund, die aus dem Stand Mannschaften stellten: RV Gut
Havkenscheid Bochum (12. Platz) und RG Mühlenbachtal (5. Platz). 

Der junge Verein im idyllischen Mühlenbachtal zwischen Dortmund und Lünen kann auf die
Leistung seiner Mannschaft insgesamt und einer Reiterin im Besonderen stolz sein: Aileen 
Wiesner (13) wurde auf »Candy« Einzelkreismeisterin auf E-Basis. Den Titel auf A-Basis holte
sich Nane Maiken Pappert vom RFZ Bochum Nord. Ihre Mannschaft hatte sich mit dem 
zweiten Platz in der Kür auf einen dritten Platz hinter Ober-Castrop hochgearbeitet.

»Sie hat ihn sich redlich verdient«, lobte Mannschaftsführer und Vereinsvorsitzender Hermann
Erver »seine« frisch gebackene Einzelkreismeisterin. Jugendwartin Ursula Weyandt betonte in
einer kurzen Ansprache das fleißige Training, die große Teilnehmerzahl und die gute Kamerad-
schaft der jungen Reiter. Dies beweise eindrucksvoll, dass es für junge Menschen doch noch
Wichtigeres gebe als Fernsehen und Internet. Die Baroper sind zu Recht stolz auf ihre »meister-
liche« Jugend: Auch die 2. Mannschaft konnte sich mit einem sensationellen 4. Platz gegenüber
dem Vorjahr weiter steigern.

Baroper Jugend holt 
Meistertitel zurück

Nur einmal hatte es die Ober-Castroper Reiterjugend im vergangenen Jahr geschafft, die
Siegesserie der jungen Baroper zu durchbrechen. In diesem Jahr eroberte sich die Mannschaft
Barop I mit souveränen Leistungen in allen Prüfungen und einem Vorsprung von 200 Punkten
den Jugendkreismeistertitel zurück. 

Barop I sicherte sich auf dem Weg zur Meisterschaft dreimal Gold
in den Einzel-Wettbewerben: A-Dressur mit Paul Kroemer auf 
Dominant, A-Stil-Springen mit Charlotte Rehborn auf Polygirl 
und in der Mannschafts-Kür mit Anja Bergmann (Percival), Lukas
Klünder (Libero), Doreen Mey (Fee Indra) und Paul Kroemer. 
Souveräne Leistungen für die Siegermannschaft zeigten auch Katja
Michels (French Touch), die auch Vize-Einzelkreismeisterin wurde,
Kira Thomas (mit Dulcinea auch 3. der Einzelwertung) und Linda
Große-Oetringhaus (Frieda). 

Auch auf E-Basis konnte Barop punkten: Lauritz Klünder mit 
Wyomi stand nach E-Spingen und E-Dressur auf einem tollen 
3. Platz. Gold für Barop II sicherte überdies Lisa Büttner (Caro 
Tesoro) ebenfalls im A-Stil-Springen. 

Infos und Fotostrecke auf www.krv-dortmund.de

Ergebnisse: www.turnierservice-hollmann.de
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Info: Reit-, Fahr- und
Zuchtverein Bochum Nord

Als sportlich ausgerichteter Reiterverein mit dem Schwer-
punkt Jugendarbeit und Mannschaftsreiten verfügt der
Reit-, Fahr– und Zuchtverein Bochum-Nord 1975 
e.V. an der Zillerstraße 89 seit Jahrzehnten über Erfahrung
mit großen Reitsportevents: Vier bis fünf große Turniere
werden jedes Jahr auf dem Gelände veranstaltet. Seit 
einigen Jahren ist der Verein auch Ausrichter der Qualifi-
kationen zur deutschen Meisterschaft.
Eine der bedeutendsten Veranstaltungen des Reitsports 
in NRW ist das Pfingstturnier des RFZ, bei dem mehr als
1.600 Pferde gemeldet werden. Jedes Jahr verfolgen über
15.000 Besucher die 40 Prüfungen. Nun möchte sich der
Verein auch Reitern mit Handicap öffnen und damit die 
Integration fördern. www.rfz-bochum-nord.com

Als ein Highlight der Bochumer »Local Hero«-Woche wird der Verein RFZ Bochum Nord e.V.
und das Essener Franz Sales Haus vom 8. bis zum 11. Juli 2010 gemeinsam einen besonderen
Programmpunkt der Kulturhauptstadt 2010 ausrichten: Das Sparkassen-Championat.

»Erstmals in Deutschland werden Reiter mit und ohne Handicap an einem gemeinsamen 
großen Reit- und Springturnier rund um die Deutsche Meisterschaft der Dressurreiter mit 
Handicap teilnehmen«, betont Organisator Hermann Erver, Vorsitzender des RFZ Bochum
Nord. Die Sparkasse Bochum unterstützt das Sparkassen-Championat als Haupt- und 
Namenssponsor gemeinsam mit dem Sparkassenverband Westfalen-Lippe (SVWL). 
»Ich habe großen Respekt vor der Leistung dieser Sportler«, betonte Volker Goldmann, 
Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Bochum: »Mit Mut und eisernem Willen trotzen sie 
ihrem Schicksal und treiben ihren Sport auf höchstem Niveau. Die Zufriedenheit und der 
wohlverdiente Stolz, den sie dabei ausstrahlen, macht sie zu Vorbildern für alle Menschen – 
mit und ohne Handicap.«

DM für Dressurreiter mit Handicap erstmals in Bochum

Die Deutschen Meisterschaften für Dressurreiter mit Handicap wird erstmals in Bochum und
damit zugleich erstmals im Reiterland NRW ausgerichtet. Die Sportler kämpfen gleichzeitig um
Qualifikation für die Weltreiterspiele in Kentucky (USA, September 2010). Auch international
erfolgreiche Reiter aus Mexiko, Niederlande, Belgien und der Schweiz nutzen die Gelegenheit,
sich in Bochum auf den Wettkampf in den USA vorzubereiten. 

Auf der viertägigen Veranstaltung werden dem Publikum auch Therapie- sowie integrative
Reit- und Voltigiervorführungen des »Spelberghofs« präsentiert. In dem integrativen Reit-
betrieb in Wattenscheid-Höntrop betreibt das Franz Sales Haus seit 2004 neben dem sport-
lichen Reiten auch die Reittherapie. »Über die Pferde kommen Menschen mit und ohne 
Behinderung auf dem Hof schnell miteinander in Kontakt«, erläutert Direktor Günter Oelscher.
»Die Begegnung fördern wir auch durch viele öffentliche Veranstaltungen. Wir freuen uns 
daher, dass wir das Sparkassen-Championat gemeinsam mit dem RFZ Bochum-Nord ver-
anstalten dürfen. Hier können Menschen mit Behinderungen zeigen, dass sie beachtliche 
Leistungen erbringen.«

Beweglichkeit zurückerlangt

Britta Näpel, Olympiasiegerin 2008, wird voraussichtlich mit »Flitze« – so der Rufname des 
Pferdes, das ihr erst kürzlich Bundestrainer Dirk Mülot zur Verfügung stellte, an den Start 
gehen. Seit einer Vergiftung durch Insektenschutzmittel im Jahr 1998 leidet die 44-jährige 
Pferdewirtschaftsmeisterin und frühere Vielseitigkeitsreiterin an spastischen Lähmungen 
in den Beinen. »Das Reiten gibt mir die Beweglichkeit zurück,« sagte die Rollstuhlfahrerin,
die in Wonsheim (Rheinland-Pfalz) ein Zentrum für Therapeutisches Reiten betreibt. Bis 
zur Dressur-Klasse M startet Britta Näpel auch im Regelsport. Dem Publikum wird beim 
Sparkassen-Championat neben den spannenden Wettkämpfenein abwechslungsreiches 
Rahmenprogramm geboten: In der Bochumer Nacht der Pferde wird es unter anderem 
eine Hengstparade, attraktive Reit- und Fahrvorführungen (u. a. mit Welt- und Europa-
meistern) sowie zahlreiche Musik-Acts geben. Geplant sind zudem ein internationales 
Trainermeeting, Jugendprüfungen für das deutsche Nachwuchs-Championat 2010 und 
integrative Dressurprüfungen für Reiter mit und ohne Handicap.

Olympiasiegerin Britta 
Näpel startet beim 
1. Sparkassen-Championat 

Mit einem ökumenischen Feldgottesdienst, der ebenfalls in das
Programm der Kulturhauptstadt 2010 eingebettet ist, und der 
feierlichen Siegerehrung wird das Turnier am Sonntag, 11. Juli 2010,
ausklingen. Die Sieger der integrativen Prüfungen können sich
über attraktive Preise wie beispielsweise ein VIP-Training mit 
namhaften Reitern aus dem Bundeskader freuen.

Weitere Infos unter: www.dmrmh.de

Günter Oelscher, Direktor Franz Sales Haus, Dr. Sabine Staemmler-Kienzle,
Mannschaftsärztin Parasport, Britta Näpel, Olympiasiegerin Hongkong
2008, Hermann Erver, Vorsitzender RFZ Bochum Nord, Volker Goldmann,
Vorstandsvorsitzender Sparkasse Bochum (v.l.).
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Dabei sein ist alles - unter diesem sportlichen Motto müssen Spring- und Dressurreiter vom
KRV Dortmund in diesem Jahr ihre Teilnahme am Westfalentag beim Internationalen Reit-
und Springturnier in Dortmund, dem Signal-Iduna-Cup, verbuchen.

Der Einzug in die Finalrunde der Top-Five unter den Kreisreiterverbänden Westfalens in den
Prüfungen der Klasse M blieb in der Dressur ebenso verwehrt, wie in diesem Jahr auch im
Springen - da hatte es 2009 noch einen gefeierten 3. Platz gegeben. 

Rolf Brinkmann als Mannschaftsführer Dressur hatte erfolgreiche Starter der vergangenen 
Turniersaison nominiert: Den Ober-Castroper Dino Klotz, Sieger des M-Championats im
KRV Dortmund, und seine Team-Kollegin Julia Knickenberg, Teilnehmerin der Deutschen 
Jugend-Meisterschaften 2009 in München. Dazu Angelika Bartelt-Ruck vom mit gastgebenden
Dortmunder Reiterverein. Sie alle wollten den 6. Platz vom Vorjahr dieses Mal durch einen 
Einzug in das Finale toppen. In der Endabrechnung reichte es nur für Rang acht unter 17 in der
Dressur angetretenen Kreisreiterverbänden Westfalens. Gewonnen hat Steinfurt vor Borken
und Münster. 

An den besten Voraussetzungen für eine erfolgreiche
Verteidigung eines Treppchen-Platz mangelte es
auch den Spingreitern eigentlich nicht. Mannschafts-
führer Karl Rohleder setzte auch 2010 wieder auf die
Amazone, die letztes Jahr überlegen die Einzelwer-
tung gewann: Manja Gille von der TG Schultenhof
aus Bochum. Der 2009 ebenfalls fehlerlose KRV-
Vorsitzende Gerd von Spiess (Dortmunder Reiter-
verein) zählte ebenso wie Stefan Schwarz (RV Dort-
mund-Barop) erneut zum Aufgebot. Neu in die-
sem Jahr für Dortmund am Start war Niklas Braun
von der RSG Ophas aus Herdecke. Doch einzig 
Stefan Schwarz (RV Do-Barop) schaffte eine Null-

Runde. Weil es aber die einzige war, rettete sie den KRV beim Westfalentag dann auch nicht
mehr. Er musste sich mit Rang 12 zufrieden geben. Gewonnen hat Herford vor Borken und
Coesfeld. 

Eine Premiere bei großen Turnier in der Dortmunder Westfalenhalle I absolvierte Maike Ksoll
vom RV Dortmund-Barop: Mit nur 19 Jahren rat sie im Dressurviereck schon gegen die ganz
Großen wie Isabell Werth an und startete mit ihrem Wallach Pantani in ihrem überhaupt ersten
Prix St. Georges. 

Westfalentag in Dortmund: 
Dabei sein ist alles

Manja Gille

Der junge Verein Gut Havken-
scheid eröffnete Anfang April mit
der Ausrichtung des sechsten Late
Entry die Grüne Saison.
Dabei waren die Reiter und Reite-
rinnen des Reitvereins Gut Hav-
kenscheid mit insgesamt 19 Plazie-
rungen in den Springen der Klassen
E bis M überaus erfolgreich. Beson-
ders hervorzuheben sind der zweite
Platz von Birgit Kost im Zwei-Pha-
sen M Springen, der Sieg von Janina Kosthorst in der Springprü-
fung Klasse L mit Idealzeit und der Sieg von Patricia Fischer in der
Springprüfung Klasse A**. Die Gründungsmitglieder hoffen nun
auf eine erfolgreiche Zukunft für den neuen Verein.  
www.gut-havkenscheid.de

Late Entry eröffnet Grüne Saison

Janina Kosthorst auf Siegeskurs
im L-Springen.

Ihr Partner für:
• Stahl   • Balkon   • Geländer   • Zaunbau

Baumaschinen-Service

Reparatur, Service, Wartung, Inspektion, UVV-Abnahme
Ersatz-Teile, Metallbau, Rückbau, Umbau

Meesmannstraße 47 · 44807 Bochum
Telefon 02 34/9 04 16 15 · Mobil-Telefon 0171/5 02 08 55
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Auf Schleifenjagd gingen die Aktiven der Reitergemeinschaft 
Ober-Castrop in den Prüfungen bis zur Klasse L beim eigenen 
Hallenturnier auf der Reitanlage Knickenberg im März. 

In der höchsten Dressurprüfung der Kl.L schaffte es Janina Silander 
(RG Ober-Castrop) auf Dragonheart auf den zweiten Rang. Bei den Reiter-
wettbewerben blieb das Treppchen fast in Ober-Castroper Hand. Eileen Peetz
auf Sternchen gewann vor Anna Lichte auf Danny Boy und Jaqueline Breimer 
auf Casper van het Camp im ersten Feld. In der zweiten Gruppe gewann Nele 
Löbbert auf Melodie vor Carolin Garczarek auf Rubin Black. Nur Pia Malkowski 
(Reiterstaffel Dortmund Somborn) schlich sich auf Platz drei ein. 
Anna Stehmann (RG Ober-Castrop) gewann den Stil-Springwettbewerb 
der Kl.E auf Top Noel. Dahinter auf Platz zwei kam Jaqueline Steffen 
(RG Obercastrop) mit Dido.
Beim Mannschafts - Springen der Kl.A* belegte die RG Obercastrop mit Sandra
Grüner auf Romina, Amelie Koppenberg auf Amelie und Luisa Rose auf Lana 
den zweiten Platz vor dem RV Herberde Ruhr. Die Springpferdeprüfung der 
Kl.L gewann Manja Gille (TG Schultenhof) und Gregor Knickenberg 
(RG Obercastrop) wurde dritter.

Reiter gingen in der Halle auf Schleifenjagd
Es gab zwei Springprüfungen der
Kl.A** wo sich die 20 Bestplatzierten
in einer dritten Springprüfung der
Kl.A** mit Stechen Qualifizieren 
konnte. Im Stechen belegte Amelie
Koppenberg auf Amelie den zweiten
Platz, sowie Sandra Grüner auf 
Romina den dritten Platz. Jessica 
Steffen auf Dido wurde Vierte. Auch
in der Mannschafts-Dressurprüfung
belegte die Heim-Mannschaft den
zweiten Platz vor den Reitern von 
RV Kirchlinde. Zum Team gehörten: Ann-Katrin Oeser auf Fighting Flash, 
Sandra Grüner auf Romina, Amelie Koppenberg auf Let’s do it – und Janina 
Silander auf Fürst Flint.

Kontakt: RG Ober-Castrop,

Hof Knickenberg, Bochumer Str. 149, 44575 Castrop-Rauxel, 

fon 0 23 05-22409, Mobil 01 72-9768999; e-mail: info@hof-knickenberg.de

Sandra Grüner auf Romina bei der 
Mannschafts-Dressur

Der Mannschaftsgeist wurde belohnt: Erstmals hatte der LRFV Wattenscheid
bei seinem traditionellen Frühjahrsturnier Mannschaftswettbewerbe in Dressur
und Springen in der Klasse A ausgeschrieben. Und sogleich ritten beide Teams
des gastgebenden Vereins nur knapp am Sieg vorbei auf zweite Plätze hinter
Dortmund-Barop (Dressur) und Gut Havkenscheidt (Springen). 

Bei schönstem Frühlingswetter zeigten
sich Ross und Reiter am vergangenen
Wochenende in bester Form. Fast
2000 Zuschauer verfolgten das sport-
liche Geschehen auf der idyllischen
Reitanlage am Höntroper Südpark. In
25 Prüfungen gingen über 500 Reiter
und Pferde aus Bochum und den
Nachbarstädten an den Start. Als be-
sonderer Zuschauermagnet erwiesen
sich wieder einmal die Spingprüfun-
gen der schweren Klasse S am Sams-
tag- und Sonntagnachmittag. Dort
war Manja Gille (TG Schultenhof) als
einzige Bochumer Reiterin vertreten
und erreichte einen achten Platz und
einen zehnten Platz. 
Auch die Reiter des LRFV Watten-
scheid gingen in vielen Prüfungen an
den Start. Über eine goldene Schleife 
freuten sich jeweils Laura Melchin (Fleur Du Mont) und Ann-Kathrin Kött 
(Farinjo) in Reiterwettbewerben. Daniela Pesch ritt mit ihrem rasend schnellen
und springfreudigen Jolly Jumper in zwei Springprüfungen der Kl. A auf einen
ersten und einen vierten Platz. Thomas Bonsmann (Funtastic) wurde in dieser

Prüfung Achter. Stefanie Heermann auf Carl wurde Dritte im Stilspringen Kl. A.
Das zurzeit erfolgreichste Springpaar des Vereins, Lisa Schwarte mit Rio de 
las Piedras, erreichte im L-Springen mit einem Null-Fehler-Ritt einen dritten 
Platz.Erstmals starteten beide in der Klasse M – ohne den einen Abwurf wäre 
das Paar mit der zweitschnellsten Zeit bereits auf dem zweiten Platz gelandet.

Mit vier Fehlerpunkten langte es bei
der Premiere nur noch für Platz 13.
Dressurreiterin Corinna Reen bestä-
tigte ihre Klasse mit einem 4. Platz 
in der M-Dressur auf Dewender's 
Riccione. In der Dressurprüfung 
Kl. A. wurde Julia Schubert auf Real
Magic R Zweite vor Nadine Wellen 
(5., Funtastic) und Daniela Pesch 
(7., Rocky Little Mountain), ebenfalls
vom gastgebenden Verein. Maja 
Pfeifers (Nathan) ritt auf einen dritten
Platz im Dressurwettbewerb Kl. E 
vor Vereinskollegin Nathalie Claas 
(5., auf Geronimo). Jacqueline Claas
(Geronimo) wurde 5. in der Dressur-
reiterprüfung Kl. A. 
Mannschaft A-Dressur: Anika 
Laura Cerning, Nadine Wellen, 
Daniela Pesch, Pia Legsding

Mannschaft A-Springen: Anika Laura Cerning, Thomas Bonsmann, Daniela Pesch,
Jannis Taschke

Alle Turnier-Ergebnisse und Fotostrecke auf 

www.rv-wattenscheid.de

Mannschaftsgeist wurde belohnt: Frühjahrsturnier 
am Höntroper Südpark lockte 2000 Zuschauer an
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Unsere
Jugend

Voltis auf Erfolgskurs

Stolz blicken die acht Mädels vom RV Dortmund-Barop auf das letzte Jahre zu-
rück: Sie haben 2009 den Aufstieg von der Leistungsklasse A in die Klasse L 
geschafft:

Sie verließen das Jahr 2009 mit drei Siegen und einem 2. Platz. »Das Jahr 2010 
beginnt für uns mit neuen Anzügen, neuen Frisuren und größter Motivation,« 
betont Trainerin Corina Serwe. Einen Grundstein für den Erfolg hatten sie bereits
an ihrem ersten Turnier im letzten Jahr gelegt: Bei der Ruhrolympiade in Altlünen
erreichten sie den 1. Platz mit einer Wertnote von 5,457. 

Damit sicherten sie sich den Aufstieg in die Leistungsklasse L, nachdem sie 
bereits in der letzten Saison eine Aufstiegsnote erzielt hatten. »Die nächsten zwei
Turniere starteten wir dennoch in der Leistungsklasse A, da man ja nicht mal so
eben die Pflicht von A auf L umstellt,« erklärt Corina Serwe. 

Beim Turnier im RV Kultur Aktiv e.V. erzielten die Baroper Voltis nach einem
wirklich guten Start den 1. Platz mit der Wertnote 5,004. Auch Voltipferd Fuzzy
wurde als »bestes Pferd an diesem Nachmittag« mit einem Pokal belohnt. »Alles 
in allem, war das für uns also ein tolles Turnier!« erinnert sich Corina Serwe. Der
Erfolg wurde Ende August noch getoppt: Da erreichten sie mit der Wertnote
5,584 die bislang beste Wertung beim RZ Bladenhorst e.V.

Am Ende der Saison starteten sie nun endlich in der Leistungsklasse L und 
konnten sich auch ohne 3er-Blöcke durchsetzen. Hier wurden sie Zweite mit 
einer Haltungsnote von 5,371. Trotz »Babybauch« erhielten sie die volle Unter-
stützung von ihrer Trainerin Corina Serwe. . Am 4.Oktober 2009 haben die 
Baroper Voltis mit Baby Fiona Verstärkung bekommen.

Die Marschroute für 2010 gibt Corina
Serwe vor: »Wir versuchen in der 
neuen Leistungsklasse und mit 
neuem Outfit die Saison 2010 erfolg-
reich zu gestalten und weiterhin viel
Spaß am Voltigieren zu haben.«

Termine: Am 5. und 6. Juni 2010 
findet im RV Dortmund-Barop die
Kreismeisterschaft im Voltigieren für
den KRV Dortmund statt. Darüber
hinaus laden wir zum Turnier alle 
dem Pferdesportverband Westfalen
angeschlossenen Vereine ein. 

Die Voltis vom RV DO-Barop:

Nina Bormann
Kira Vogelsang
Katharina Heise
Nina-Kristin Johnen
Lena Sophie Stemmler
Tabea Jaquet
Pia Cierniak
Tessa Knierim

Info Voltigierunterricht :

Anfänger (Schritt/Schritt bzw. Krümel), Fortgeschrittene (Galopp/Schritt), 
Turniergruppe in Leistungsklasse E/A, Turniergruppe in Leistungsklasse L
Ansprechpartnerin: Karin Glodde Tel. 02 31/73 51 67, 

glodde@rv-dortmund-barop.de, www.rv-dortmund-barop.de

Über 300 Sportler aus 17 Vereinen nahmen mit 28 Pferden teil und 
begeisterten die Aktiven und die Zuschauer. Diese tolle Veranstaltung
gilt es am 26. und 27. Juni 2010 zu wiederholen oder sogar zu toppen! 

Der Samstag ist in erster Linie für die WBO-Veranstaltungen und 
Kostümwettbewerbe vorgesehen, die besonders attraktiv für die 
Zuschauer sind. Am Sonntag verspricht das Programm durch die 
LPO-Gruppen mit den leistungsstarken Gruppen-, Einzel- und Doppel-
voltigierer der Region sportliche Höchstleistungen. Nennungsschluss
war der 25. Mai 2010!

Darüber hinaus finden in den kommenden Sommerferien auch wieder
Schnupperkurse für Nicht- Vereinsmitglieder auf dem Vereinsgelände
statt. Das ist eine überaus beliebte Gelegenheit für Kinder ab sechs 
Jahren in den Reit- und Voltigiersport und die Pflege der Pferde hinein-
zuriechen. Anmeldungen hierfür sind ab vier Wochen vor Ferienbeginn
am Stall möglich und müssen verbindlich gebucht werden.

Kontakt: Kultur-Aktiv-e.V., Am Sturmwald 24, 44227 Dortmund-Meng-

linghausen, Hoftelefon: 0231 - 7275211 , www.kultur-aktiv-ev.de

Meldungen für die Voltigierveranstaltung an Martin Schlüter,

Hünninghausstr. 13, 44227 Dortmund; 

E-Mail: martinschlueter2@alice-dsl.de; Mobil: 0177 - 465 78 39

2. Volti-Turnier am Sturmwald

Nach dem großen Erfolg des ersten Voltigierturniers im vergangenen
Jahr ist die Wiederholung für den Verein Kultur Aktiv eine Selbst-
verständlichkeit.
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In der Bochumer Reiterschaft zeigten 16 Voltigiergruppen beim Voltigiertag 
im März in den breitensportlichen Wettbewerben ihr Können. Die Teilnehmer
gingen in den Prüfungen Galopp-Schritt, Schritt-Schritt und Krümel an den Start.

In der ersten Prüfung des Tages, in der die Pflicht im Galopp und die Kür im
Schritt gezeigt wurde, konnten die vereinseigenen Mannschaften der Bochumer
Reiterschaft einen Doppelsieg auf ihrem Pferd Donatello einholen. Die Mann-
schaft der Bochumer Reiterschaft 2, longiert von Diana Schramm, errang den Sieg.
Dicht gefolgt von der dritten Mannschaft der Bochumer Reiterschaft, die von
Longenführerin Eva-Maria Günther vorgestellt wurde. Platz 3 belegte die erste
Mannschaft des RV Castrop Rauxel und der vierte Platz ging an die Mannschaft
des RZ Bladenhorst 5.

In der Schritt-Schritt Prüfung wurde aufgrund des hohen Nennungsergebnisses
in zwei Abteilungen gewertet, in denen der RV Dortmund-Kirchlinde mit der
zweiten und vierten Mannschaft gewann. Die weiteren Platzierungen in der 
ersten Abteilung: 2. Platz Bochumer Reiterschaft (Gruppe Julia/Jacqueline) 
auf Rigo Bo, 3. Platz Gut Flehinghaus 2, 4. Platz Bladenhorst 6, 5. Platz RV 
Castrop-Rauxel 4. In der zweiten Abteilung belegten folgende Mannschaften
die weiteren Plätze: 2. Platz Gut Flehinghaus 3, 3. Platz Bochumer Reiterschaft
(Gruppe Lara/Lena/Janina) auf Donatello, 4. Platz Dortmunder RV.

In der Prüfung »Krümel« zeigten die 4- bis 6-Jährigen ihr Können bei den Einzel-
übungen und ihren Mut bei den geforderten Doppelübungen. In dieser Prüfung
siegte eine der Nachwuchsmannschaften der Bochumer Reiterschaft auf 
Dante (Trainerin Laura Stratmann und Longenführerin Ronja Hincha). Platz zwei
teilten sich die zweite Nachwuchsmannschaft aus Bochum (ebenfalls auf Dante
mit ihrer Trainerin Edda Dombrowe und Ronja Hincha als Longenführerin) und
die Voltigiergruppe Gut Flehinghaus 4.

In der Mittagspause folgte wieder ein für alle Zuschauer und Beteiligten viel 
beachteter Höhepunkt: die Reit- und Springquadrille der Jugendlichen des 
Vereins. Besondere Aufmerksamkeit fand dabei eine Vorführung des Teams Rigo.
Mit ihrer neuen Kür 2010 und in ihren neuen, aufregenden Kürtrikots turnte das
Team zur Musik von Queen auf dem Holzpferd. Das Turnierpferd Rigo Bo wurde
geschont, da es bereits an der WBO-Veranstaltung teilgenommen hatte. Zu der in
der Leistungsklasse M** startenden Mannschaft gehören: Larissa Jürgensmeyer,
Carolin Schlewinski, Jenny Dohms, Nadja Sevin, Sarah Koop, Luise Helms, Janika
Maaser, Neele Kunz, Lisanne Schulze und Neele Rupke (Larissa Jürgensmeyer).

Voltitag: Doppelsieg auf Donatello 

Team Rigo 02: 
Larissa Jürgensmeyer, 
Janika Maaser und 
Neele Rupke
Foto: Frank Oppitz

Tel.:  0231-5630534
Handy: 0172-5304111
Husener Str. 122
44319 Dortmund
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Seit Jahren fristet der Bochumer Reitsport in der freien Natur ein bedauerliches
Schattendasein. Obwohl ca. 2000 Pferde im Bochumer Einzugsgebiet eingestallt
sind und damit von einer erheblichen, wirtschaftlichen sowie gesellschaftlichen
Bedeutung ausgegangen werden muss, gibt es bisher kein erkennbares Konzept,
welches einerseits das erhebliche Potential dieses Sports nutzt und andererseits
dessen Ausübung attraktiv und gesellschaftsverträglich macht.

So prägen nur wenige desolate, zum Teil unbereitbare, unvernetzte Reitwege
und somit eher willkürliches Reiten, oft konfliktreich mit anderen Erholungs-
suchenden, das aktuelle Bild des Reitsports in der freien Landschaft Bochums. 
Die Ursachen hierfür sind vielfältig. Beispielhaft seien die relativ geringen Größen
der vorhandenen Freiflächen und diverse wirtschaftliche und rechtliche Schwie-
rigkeiten angeführt. Aber auch ein erhebliches Maß von Passivität der meisten an
diesem Prozess beteiligten Personen und Verwaltungen hat dazu geführt, dass
das strukturierte Reiten in Bochums Natur und die damit verbundenen gesell-
schaftlichen Möglichkeiten bisher keine angemessenen Chancen erhalten haben.

Gespräche leider auf Eis gelegt

Auch aktuell hat es den Anschein, dass Chancen auf Besserung nicht umfassend
genutzt werden. So ist die Fortführung von Erfolg versprechend begonnenen
Gesprächen zwischen Reitern, Grundstückseigentümern und der Stadtverwal-
tung sowie des in den Ausschüssen vorgestellte Reitwegekonzept und Betreiber-
modell für Reitwege seit längerer Zeit leider auf Eis gelegt worden (Stallpost

2/2007). In diesem Betreibermodell sollten modellhaft klare Zuständigkeiten für
Planung, Bau und Unterhaltung eines umfassenden Reitwegenetzes in Bochum
bestimmt werden. 

Leserbrief: Chancen wieder vertan?

Service

Eine weitere Chance den Reitsport in Bochum über die Stadtgrenze hinaus 
positiv darzustellen, stellt die deutsche Meisterschaft der Reiter mit Handicap 
dar, die am 8.-11.07.2010 beim RFZ Bochum Nord unter der Schirmherrschaft 
des Regierungspräsidenten Dr. J. Rüttgers stattfinden wird. Ein angemessenes 
Erscheinungsbild der Wettkampfstätten vorausgesetzt, könnten sowohl Bochum
als auch der Reitsport in Bochum durch die positive Außenwirkung dieser Meis-
terschaften profitieren. Aus diesem Grund haben wir Reiter frühzeitig bereits
2009 das Gespräch mit der Stadtverwaltung gesucht, in der Hoffnung es könnte
ein neuer Impuls zur Entwicklung der Zusammenarbeit von Reitern und Stadt-
verwaltung entstehen.

Blamables Bild des Bochumer Reitsports

Leider spricht der aktuelle Zustand einiger Wettkampfstätten und umgebener
Flächen eher dafür, dass hier eine weitere Chance vertan wird. Verschlammte und
zertretene Flächen werden eher für ein blamables Bild des Bochumer Reitsports
in der Öffentlichkeit sorgen. Insbesondere sind hier die Reitwege zu nennen.
Dass man durchaus im Ruhrgebiet mit einfachen Mitteln auch gute und somit
auch häufig genutzte Ausreitmöglichkeiten schaffen kann, zeigt hier die Stadt
Herne rund um den Gysenberg in Herne. 

Es bleibt zu hoffen, dass das Umwelt- und Grünflächenamt der Stadt Bochum die
noch vorhandenen Chancen für Bochum und den Reitsport rechtszeitig erkennt
und umfassend bzw. nachhaltig mit den Beteiligten aus der Reiterschaft umsetzt.
Wir sind zur intensiven Zusammenarbeit bereit.

Matthias Walter, RFZ Bochum Nord

Die Bochumer Reitwege werfen ein bedauerliches Bild auf den Bochumer Reitsport, findet Matthias Walter vom RFZ Bochum Nord.
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Fahrzeug-Werke LUEG AG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service
14 Center im Ruhrgebiet, Telefon 0800/82 82 82 3, www.lueg.deLUEG

Unser Herz schlägt für die Region. Darum sind wir mit vollem Engagement dabei. 
Wir bieten Ihnen ein breites Angebot an Neu- und Gebrauchtwagen, sowie Beratung, Wartung 
und Service. Mit unserem Team haben Sie einen verlässlichen Partner für Ihre Mobilität. 
Denn auch wenn es um Ihren Mercedes geht, sind wir mit ganzem Herzen dabei.

Schauen Sie doch mal auf einen 
Sprung bei uns vorbei.
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